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Festival Musik und Politik  
19. bis 22. Februar 2009, Berlin 
Babylon Berlin, WABE, White Trash, Zapata, Galerie ZwiEt 
 
Programmausblick 
 
„Es ist Zeit, dass wir für unsere Vorstellungen einer besseren Welt aktiver, lauter 
und selbstbewusster werben (und singen!)“ schreibt Konstantin Wecker mit 
gewohnt kämpferischer Haltung in seinem Grußwort für das diesjährige Festival 
Musik und Politik. 
 
Dass genau dies auf unterschiedlichstem musikalischem Wege und unermüdlich 
geschieht, das will unser Festival auch in seinem zehnten Jahr wieder zeigen. 
 
Unser Festival hat sich einen Namen gemacht, als intime Begegnungsstätte von 
Musikern für Musiker und Freunde politisch engagierter Künstler aller Sparten. Als 
ein Ort, an dem den auftretenden Künstlern ausdrücklich nahe gekommen und 
diskutiert werden darf bis spät in die Nacht. Ausstellungen und Filmabende widmen 
sich über das Konzertangebot hinaus der Geschichtspflege des politischen Liedes 
aus Krieg- wie Friedenszeiten. 
 
Pressekontakt: 
Danja Schilling 
medien@musikundpolitik.de  
Mobil (0176) 43086524 
Fax (030) 42807295 
 
Webseite und Gesamtprogramm: www.musikundpolitik.de 
Download Programmheft (pdf): www.songklub.de/festival/programm2009.pdf  
 
Auftretende Künstler: 
Billy Bragg (GB), Blackfire (USA), Parne Gadje (NL), José Alejandro Delgado 
(Venezuela), Thomas Friz, Pankraz, Hans-Eckardt Wenzel, Dr. Bajan, Christoph 
Theussl (A), Christian Haase, Milch & Blut, Gruppe Gutzeit, Jaromír Nohavica (CZ), 
Antoni Muracki (PL), Frank Viehweg, Conexion Musical, Tapete, Lea-Won, Berlinutz, 
Passat Blues Band, Ulf & Zwulf, Los Multikultis 
 
Veranstalter: 
Lied und soziale Bewegungen e.V.,  
c/o Dr. Lutz Kirchenwitz, Prenzlauer Berg 17/9.3, 10405 Berlin 
in Zusammenarbeit mit PROFOLK e.V. und GFAJ e.V. 

mailto:medien@musikundpolitik.de
http://www.musikundpolitik.de/
http://www.songklub.de/festival/programm2009.pdf

